
FAQs Kuppelcup: 

 

1. Gibt es für die Anordnung der Geräte in der Geräteablage speziellen Vorgaben, wie sie 

vorbereitet werden muss? 

Nein, der Ablageplatz für die Gerätschaften darf vorher so vorbereitet werden, wie es die 

Mannschaft für am besten hält. Es muss jedoch darauf geachtet werden, dass die Geräte über  

die Markierung der Geräteablage nicht hinausragen. 

 

2. Dürfen die Schläuche S-förmig gebogen werden um die Halbschläge anzubringen? 

Solange kein Material beschädigt wird, ist dies erlaubt. 

 

3. Müssen die Kupplungen ganz geschlossen sein? 

Ja freilich! 

 

4. Müssen Halte- und Ventilleine an der TS/PFPN befestigt werden? 

Nein, sie müssen nicht befestigt werden. 

 

5. Müssen Handschuhe verwendet werden, die für den Feuerwehrdienst zugelassen sind? 

Ja, die Handschuhe müssen für den Feuerwehrdienst tauglich sein. 

 

6. Ein Kuppler ist kurzfristig verhindert. Kann ein anderer für ihn einspringen? 

Grundsätzlich ist bis zur Anmeldung im Wertungsbüro am Wettkampftag selbst die 

Auswechselung einzelner Personen möglich. Um die Vorbereitung zu erleichtern, wäre es aber für 

uns von Vorteil, wenn auch die gemeldeten Teilnehmer zum Wettbewerb antreten.  

 

7. Wie ist der Platz beschaffen?  

Der gesamte Wettbewerb findet auf einer Asphaltfläche vor dem Festzelt statt, bei schlechtem 

Wetter im Feuerwehrgerätehaus (Betonboden). Die genauen Abmessungen der 

Wettbewerbsfläche können aufgrund des Witterungseinflusses erst am Wettbewerbstag selbst in 

Augenschein genommen werden. Die Wettbewerbsfläche wird aber bei jeder der drei 

parallellaufenden Wettkampfbahnen ca. 4m x 10m betragen.  

 

8. Markierungen 

Von uns wird Folgendes markiert:  

- Begrenzung des Wettbewerbsplatzes 

- Standort der Pumpe 

- Ablagefeld für Gerätschaften 

- Anhaltspunkt des Saugkorbs zur Pumpe (adäquater Abstand des Saugkorbs bis zur Pumpe 

um mit ausreichend Platz kuppeln zu können; dieser kann, aber muss nicht berücksichtigt 

werden. 

Als Anhaltspunkt für den Aufbau des Wettbewerbsfeldes kann die Skizze aus den Richtlinien              

genommen werden. Es gibt jedoch keine Glocke auf dem Wettbewerbsfeld, die Zeitmessung 

übernimmt der Schiedsrichter!!! 

9. Ablauf 

Um ca. 13:15 findet die Begrüßung der Wettkampfmannschaften am Wettkampfplatz statt. Bis 

dahin sollten sich bereits alle Mannschaften bei der Anmeldung registriert haben. Zur Anmeldung 

ist es wichtig, dass der vollständige Schutzanzug getragen wird, damit dieser überprüft werden 



kann. Es steht eine Umkleide zur Verfügung, diese wird jedoch nur immer von einer Mannschaft 

für den Zeitraum des Umziehens genutzt werden können. Schließfächer o.ä. stehen nicht zur 

Verfügung. 

Um ca. 13:20 tritt die erste Mannschaft zum Wettbewerb an. Der erste Durchgang wird bis ca. 

15:15 abgeschlossen sein. Jeder Mannschaft stehen zur Vorbereitung ihres Wettbwerbsplatztes 

und des Kuppelns selbst maximal 10 Minuten zur Verfügung. Dies wird vom Schiedsrichter 

kontrolliert. Nach einer kurzen Pause folgt der zweite Durchgang. Die Antrittsreihenfolge liegt am 

Wettberwerbstag aus, außerdem werden die Gruppen der nächsten Runde während des Aufbaus 

der vorhergehenden Gruppe ausgerufen.  Die Siegerehrung findet um ca. 17:30 im Festzelt statt; 

im Anschluss wird die Bar eröffnet 😉 

Wir freuen uns auf einen fairen und kameradschaftlichen Wettbewerb mit Euch! 

 

Eure FF Lauterhofen 


